
Niederschrift

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Beuren/Hw. am 29.04.2025, im
Bürgerhaus Beuren/Hw., Großer Saal

 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:15 Uhr

Teilnehmer:

Vorsitzende/r

Schmitt, Harald  

Mitglieder

Adams, Werner  
Adams-Philippi, Petra  
Dziubany, Michael  
Feller, Martin  
Feller, Rudolf  
Kaiser, Nicole  
Klassen, Klaus Peter  
Köhl, Waldemar  
Nellinger, Bernd  
Welter, Ludwig  
Wollscheid, Christina  

auf Einladung

Josten, Daniel Stadtwerke Trier, zu TOP 3
Sasse, Sandra, Revierleiterin Revierförsterin, zu TOP 2
Weinberger, Thomas Stadtwerke Trier, zu TOP 3

von der Verwaltung

Räsch, Volker Schriftführer
Rosar, Kai Sachbearbeiter FB 4 - Finanzen

Es fehlen:

Mitglieder

Adams, Marco entschuldigt

von der Verwaltung

Ding, Stefan  

Ortsbürgermeister Schmitt stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie die
Beschlussfähigkeit des Rates fest und begrüßt die Anwesenden. Einwände gegen die
Tagesordnung werden nicht erhoben.



Tagesordnung:

ÖFFENTLICHE SITZUNG:

TOP 1 Informationen des Ortsbürgermeisters
  
TOP 2 Nachweis des Betriebsergebnisses 2024 im Kommunalwald

hier: Informationen durch die Revierförsterin
  
TOP 3 Windkraft für Beuren/Hw.

hier: aktueller Sachstand
  
TOP 4 Übertragung von Haushaltsermächtigungen in das Haushaltsjahr 2025
  
TOP 5 Haushaltsplan und -satzung 2025 der Ortsgemeinde Beuren/Hw.

hier: Beratung und Beschlussfassung
  
TOP 6 Jahresunternehmervertrag Feldwirtschaftswege
  
TOP 7 Antrag des SC Beuren auf Bezuschussung zur Sanierung des Tennenplatzes
  
TOP 8 Verlängerung des Pachtvertrages mit dem SC Beuren
  
TOP 9 Errichtung einer zusätzlichen Mastleuchte in der Straße "Zum Hohen Stein"
  
TOP 10 Ersatz der Hängeleuchten in der Ortsgemeinde durch Mastleuchten
  
TOP 11 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
  

ÖFFENTLICHE SITZUNG:

TOP  1 Informationen des Ortsbürgermeisters
 
1.1 Dorfmoderation

Nach Aussage des Vorsitzenden, sind im Hinblick auf die in den Jahren 2018/2019
durchführte Dorfmoderation derzeit sind einige Projekte „aktiv“. Hierzu zählen ein Englischkurs
I und II, Computerkurs für Senioren, Team Bürgerhaus, Minitreff und die  Prosterather
Schaffbuxen. Weitere Aktionen werden noch folgen.
 

1.2 Neue Homepage
Die neue Homepage der Ortsgemeinde Beuren wird mit einem neuen Outfit in ca. 14 Tagen
online gehen.
 

1.3 Dreck-weg-Tag 2025
Der am 15.03.2025 stattgefundene „Dreck-weg-Tag“ war ein voller Erfolg. Insgesamt wurden
rd. 1,08 to. Müll sowie viele Reifen ordnungsgemäß entsorgt.
 

1.4 Zuschuss Westnetz
Die Fa. Westnetz gewährt auf Nachfrage der Ortsgemeinde für die Beschaffung einer
Outdoor-Tischtennisplatte einen Zuschuss von 2.000 €.
 



1.5 Dorfladen
Der Bauantrag für Umbauarbeiten am Dorfladen ist zwischenzeitlich gestellt. Der linke Raum
wird mit Automaten für u.a. Backwaren bestückt, der rechte Raum wird mit Tischgruppen
ausgestattet. 
 

1.6 Freiflächenphotovoltaik
Bezüglich der Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage in Beuren fand am 18.03.2025
ein Termin mit Vertretern der Fa. Schoenergie, Föhren und den Stadtwerken Trier statt.
Hierbei wurden durch Johannes Köhl von den Stadtwerken Trier gute und verständliche
Informationen mitgeteilt. Nach ersten Aussagen geben zwei Grundstückseigentümer keine
Grundstücksflächen ab.
 

1.7 KiTa Beuren, Betriebskosten
Im Jahre 2025 sind noch durch die Ortsgemeine Beuren eine Nachzahlung von rd. 160.000 €
für Betriebskosten im Zeitraum Juli 2021 bis Dezember 2024 zu leisten. Die
Endabrechnungen wurden erst im Jahr 2025 vorgelegt. Hierbei sind auch höhere
Personalausgaben durch einen teilweisen Rückzug des Bistums Trier durch den
Zweckverband und somit alle beteiligten Ortsgemeinden zu tragen.
 

1.8 KiTa Neubau
Das in den vergangenen Jahren geplante Projekt zur Erweiterung der „KiTa-Beuren“ musste
aufgrund der nicht finanzierbaren Investitionen für den Neubau endgültig beendet werden.
Nunmehr muss eine finanziell leistbare, neue Lösung für die Träger der „KiTa Beuren“ sowie
eine gute Lösung für die Kinder gefunden werden.
 

1.9 Glasfaser
Die Arbeiten zur Verlegung von Glasfaserleitungen in Beuren werden am 05. Mai 2025 durch
die bauausführende Firma im Ortsteil Prosterath beginnen.
 

1.10 Gelbe Säcke
Die Ausgabe von gelben Säcken erfolgt ab sofort bei Nicole Kaiser, Marco Adams und am
Kartoffelstand. 
 

1.11 Ausbau der L 152 (Teilbereich Beuren bis Abfahrt Rascheid)
Ortsbürgermeister Schmitt informiert die Ratsmitglieder, dass der Landesbetrieb Mobilität
mitgeteilt hat, den „Teilabschnitt L 152 - Beuren bis Abfahrt Rascheid“  im Jahre 2026 gänzlich
neu zu asphaltieren.

TOP  2 Nachweis des Betriebsergebnisses 2024 im Kommunalwald
hier: Informationen durch die Revierförsterin

 
Ortsbürgermeister Schmitt begrüßt zu diesem TOP die verantwortliche Revierförsterin, Frau Sandra
Sasse und erteilt ihr das Wort.
 
Revierförsterin Sasse erläutert den Ratsmitgliedern das Betriebsergebnis 2024 des Gemeindewalds
Beuren. Hierzu wird auf die den Ratsmitgliedern übersandte Vorlage mit den wichtigsten Kennzahlen
und Kosten- sowie Ertragspositionen verwiesen. Der ursprüngliche Planansatz für das Jahr 2024 ging
von einem positiven Betriebsergebnis von 61.372 € aus. Nach Abschluss des Jahres 2024 hat sich
das Betriebsergebnis noch leicht verbessert und beträgt 65.295,13 €. Weiterhin werden dem Rat
detailliert die Aufwendungen sowie die Ertragspositionen für das Jahr 2024 und ein kurzer Überblick
über die Gemeindewaldsituation vorgetragen. Nach Aussage von Frau Sasse ist das tatsächliche
Betriebsergebnis fasst eine Punktlandung im Vergleich zur Planerstellung für das Forstwirtschaftsjahr
2024. 
 
Im Rahmen der weiteren Beratungen nimmt der OG-Rat Beuren das vorgestellte Jahresergebnis 2024
zustimmend zur Kenntnis. 



TOP  3 Windkraft für Beuren/Hw.
hier: aktueller Sachstand

 
Einleitend führt Ortsbürgermeister Schmitt aus, dass zu diesem TOP die beiden Vertreter der
Stadtwerke Trier, Herr Josten sowie Herr Weinberger den OG-Rat Beuren über den aktuellen
Sachstand der geplanten Errichtung von Windkraftanlagen auf der Gemarkung der Ortsgemeinde
Beuren unterrichten.
 
Es wird ein kurzer Überblick über die bereits stattgefundenen Schritte zur Errichtung des Windparks
dem im Jahre 2024 neugewählten Ortsgemeinderat vorgestellt. Hierbei möchten die SWT Stadtwerke
GmbH, Trier im Zuge der geschlossenen Flächensicherung einen Windpark auf der Gemarkung
Beuren errichten und betreiben. Der Windpark wird vermutlich aus 3-4 Windenergieanlagen (WEA)
der 4 MW-Klasse bestehen. Bedingt durch den Erwerb des Windpark Bescheid-Süd durch die SWT
kann eine Vielzahl von Unterlagen, wie z.B. Windgutachten, genutzt werden. Die Flächenkulisse des
Windpark Beuren fügt sich einheitlich in das Bild des WP Bescheid-Süd ein. Dadurch können viele
Synergieeffekte genutzt werden.
 
Aufgrund der Änderung des BImSchG im Februar 2025 ist die Prüfung (Vorabbescheid Kernzone) nun
nicht mehr gem. § 9 Abs.1.a BImSchG möglich. Der geplante Windpark Beuren befindet sich in der 3.
Kernzone des Naturparks. Eine Befreiung kann jetzt nicht mehr angewendet werden. Zeitlich wird sich
daher die Realisierung des Windparks erneut um mehrere Jahre verschieben. Daher soll jetzt in
bereits erfolgter Abstimmung mit SGD Nord, KV Trier-Saarburg und VG Hermeskeil ein B-Plan-
Verfahren zur Baugenehmigungserlangung eingeleitet werden. Dieses Verfahren gliedert sich in die
folgenden Planungsaufgaben:

Zielabweichungsverfahren
Flächennutzungsplanverfahren (Änderung des FNP incl. Umweltbericht)
Bebauungsplan
- Grünordnungsplanung
- Umweltuntersuchungen

 
Im Rahmen der Durchführung des FNP- bzw. B-Plan-Verfahrens kann ein rechtskräftiger, zu
erstellender B-Plan mit Verweis auf die bestehende Naturparkverordnung die Löschung der Dritten
Kernzone des Naturparks erwirken.
Die Herauslöschung der Kernzone bewirkt somit auch die Aufhebung des Bauverbotes in dieser.
Durch den Antrag auf Änderung des B-Planes (Aufstellungsbeschluss) durch die OG Beuren an die
VG Hermeskeil, wird somit im Rahmen der übergelagerten FNP-Änderung die vorhandene Weißfläche
als „Sonderbaufläche WIND“ ausgewiesen. Der Zeitplan für diese künftigen Schritte sieht wie folgt
aus:
 
2025 Aufstellungsbeschluss B-Planverfahren durch OG Beuren
2025 Schließung städtebaulicher Vertrag zwischen SWT und VG Hermeskeil
2025 Beauftragung des B-Planverfahrens durch SWT
2026 Beauftragung erforderlicher Gutachten
2026 Genehmigungsplanung
 
Seitens der Ratsmitglieder wird Unverständnis über die bereits seit 26 Jahren laufenden Bemühungen
zum Ausweis eines Windparks geäußert. Auf Nachfrage teilt Herr Josten mit, dass die erneute
Durchführung eines B-Planverfahrens einen Zeitraum von rd. 2,5 Jahren beansprucht. Im Rahmen der
Beratungen wird daher erläutert, dass mit der Errichtung der Windräder ca. im Jahr 2030 zu rechnen
ist.
 
Abschließend bedauert auch Ortsbürgermeister Schmitt, dass durch die gesetzlichen Änderungen im
Februar 2025 die Ortsgemeinde Beuren erneut das Genehmigungsverfahren vollständig durchlaufen
muss. Der Ortsgemeinde entgehen hieraus resultierend auch jährliche Einnahmen aus der Windkraft.
Trotz der genannten Hürden wird in der nächsten Sitzung des OG-Rates ein Aufstellungsbeschluss für
das B-Planverfahren auf den Weg gebracht. Der Vorsitzende bedankten sich für die Ausführungen
von Herrn Josten und Herrn Weinberger, SWT Trier.



TOP  4 Übertragung von Haushaltsermächtigungen in das Haushaltsjahr 2025
Vorlage: 02/664/2025

 
Der Vorsitzende verweist auf die übersandte Vorlage zur Übertragung von Haushaltsermächtigungen
in das Haushaltsjahr 2025. Während der Beratungen nimmt Ortsbürgermeister Schmitt Bezug auf die
ursprünglich geplante Ausweisung eines Neubaugebietes. Sofern die Ausweisung zum jetzigen
Zeitpunkt nicht realisiert wird, können auch die Ermächtigungen zu 
 
Produktsachkonto: 5220.0296-122 Grunderwerb für Neubaugebiet 220.000 € sowie
Produktsachkonto: 5552.0231-141 Erwerb von Ausgleichsflächen  25.000 €
 
abgesetzt werden. Diese Beratung und Beschlussfassung kann in der nächsten OG-Ratssitzung
stattfinden.
 
In Auswertung der Beratungen fasst der OG-Rat Beuren folgenden

Beschluss:
 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, folgende Haushaltsermächtigungen nach § 17 Abs.1 GemHVO in
das Haushaltsjahr 2025 zu übertragen:
 

Produktsachkonto Verwendung Betrag

1143.5231 Unterhaltung des Bauhofes            1.000,00 €

1143.5235 Fahrzeugunterhaltung Bauhof            2.836,84 €

3660.5231 Unterhaltung von Einrichtungen der Jugendarbeit            1.460,64 €

4240.5231 Unterhaltung Sportanlage Beuren            5.000,00 €

5111.56255 Aufwendungen für Erstellung von Bebauungsplänen         30.000,00 €

5411.5233 Unterhaltung von Gemeindestraßen         50.000,00 €

5412.5220 Stromkosten Straßenbeleuchtung            4.432,89 €

5412.5231 Unterhaltungsaufwand Strombeleuchtung         49.313,02 €

5510.5231 Unterhaltung von Park- und Gartenanlagen            7.000,00 €

5531.5231 Unterhaltung Friedhof Beuren            2.500,00 €

5532.5231 Unterhaltung Friedhof Prosterath            2.500,00 €

5552.5233 Unterhaltung von Feldwirtschaftswegen         20.000,00 €

5731.5231 Unterhaltung des Bürgerhauses            4.874,39 €

5734.5231 Unterhaltung Zeltplatz und Fischerhütte            7.000,00 €
 
Die Aufwendungen und Auszahlungen belasten in Höhe ihrer tatsächlichen Inanspruchnahme sowohl
den jeweiligen Teilergebnishaushalt als auch den jeweiligen Teilfinanzhaushalt des Haushaltsjahres
2025.
 



Der Ortsgemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass folgende Ermächtigungen kraft Gesetz bestehen
bleiben:
 

Produktsachkonto Verwendung Betrag

1141.019 Breitbandausbau            3.500,00 €

3650.0130-131 Investitionskostenumlage Kindergarten Beuren            2.948,45 €

4240.096-144 Anlage einer Außengrillstelle            3.000,00 €

5220.0296-122 Grunderwerb für Neubaugebiet       220.000,00 €

5411.04824-135 Grunderwerb im Straßenbereich            1.778,00 €

5411.096-122 Erschließung Neubaugebiet         30.000,00 €

5411.096-136 Erneuerung Stützmauer "Im Böhnrück"            2.206,80 €

5412.0130-112 Erweiterung der Straßenbeleuchtung            1.140,49 €

5532.096-133 Stehle für Friedhof Prosterath            2.500,00 €

5552.0231-141 Erwerb von Ausgleichsflächen         25.000,00 €

5552.096-143 Ausbau Wirtschaftsweg "Kermet"         13.500,00 €

5734.096-140 Erneuerung Sanitärgebäude Zeltplatz         36.605,27 €
 
Die Auszahlungen belasten in Höhe ihrer tatsächlichen Inanspruchnahme den jeweiligen Teilfinanz-
haushalt des Haushaltsjahres 2025.
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 

TOP  5 Haushaltsplan und -satzung 2025 der Ortsgemeinde Beuren/Hw.
hier: Beratung und Beschlussfassung

 
Ortsbürgermeister Schmitt begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Kai Rosar, Fachbereich 4 –
Finanzen, der Verbandsgemeindeverwaltung Hermeskeil.
 
Herr Rosar informiert den Ortsgemeinderat umfassend und detailliert über die geplanten Ansätze des
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025. In der weiteren Diskussion
werden Fragen seitens der Ratsmitglieder von Herrn Rosar beantwortet.
 
Im Rahmen der weiteren Beratung wird über die veranschlagten 80.000 € für die Sanierung der
Bushaltestelle diskutiert. Diese Kosten wurden durch das Ingenieurbüro vorläufig ermittelt. Eine
genaue Kostenermittlung wird bei entsprechendem Planungsstand vorgelegt.  Nach Aussage des
Vorsitzenden wird die Maßnahme mit 80 bis 90 % bezuschusst. RM Adams-Philippi moniert diese
Kosten, weil keine konkreten Planungen incl. konkreter Kostenermittlung vorliegen.
Daher stellt sie den Antrag, einen „Sperrvermerk“ für die geplante Maßnahme eintragen zu lassen.
Hierüber wird im OG-Rat abgestimmt: 
 
Die Abstimmung ergibt 5 Ja-Stimmen

7 Nein-Stimmen
 
Somit ist der Antrag abgelehnt.



 
Weiterhin stellt RM Philippi den Antrag, einen „Sperrvermerk“ für die geplante Maßnahme: Aufstellung
von „30er Schildern“ zur Geschwindigkeitsreduzierung in der Hauptstraße in Höhe von 8.000 €
eintragen zu lassen. Sie moniert die Höhe des nicht ausreichenden Planansatzes. Nach Aussage von
Ortsbürgermeister Schmitt wurden in Gesprächen mit dem Landesbetrieb Mobilität und der VG-
Verwaltung 4 Gefahrenpunkte lokalisiert. Daher ist der Planansatz eine sinnvolle Investition in die
Sicherheit.
 
Die Abstimmung ergibt 5 Ja-Stimmen

7 Nein-Stimmen
 
 
Nach Rückfrage von RM Adams-Philippi führt der Vorsitzende aus, dass die veranschlagten
Investitionen von 30.000 € für die baulichen Veränderungen am Dorfladen vorab eine
Kostenschätzung für den Planansatz im Haushaltsplan 2025 sind. Nach Rücksprache mit dem
Bauamt können die genauen Kosten erst ermittelt werden, wenn die erforderlichen Umbauarbeiten
detailliert bekannt sind.
 
Ortsbürgermeister sichert auf Rückfrage weiterhin zu, dass die Sanierung des „Prosterather
Spielplatzes“ auf die Agenda kommt.
 
In Auswertung der Beratungen fasst der OG-Rat folgenden

Beschluss:
 
Der Ortsgemeinderat Beuren/Hw. beschließt den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2025 in der
vorgelegten Fassung.
 

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen
5 Nein-Stimmen

 
 

TOP  6 Jahresunternehmervertrag Feldwirtschaftswege
Vorlage: 02/685/2025

 
Ortsbürgermeister Schmitt informiert die Ratsmitglieder über den neu auszuschreibenden
Unternehmerjahresvertrag Feldwirtschaftswege für die Jahre 2025/2026. Aufgrund der negativen
Erfahrungen der vergangenen Jahre hinsichtlich der zeitlichen Bauausführungen von beauftragten
Leistungen wurde neu geregelt, dass der Baubeginn innerhalb von 2 Monaten nach Auftragserteilung
und die Umsetzung der Baumaßnahme ohne Unterbrechung zu erfolgen hat. Ebenfalls wurden
Vertragsstrafen für die Nichteinhaltung dieser Regelung getroffen. Angeboten hatten die Fa. Becker,
Lorscheid sowie eine zweite Bieterin. Das wirtschaftlichste Angebot für die ausgeschriebenen
Leistungen hat die Fa. Becker, Lorscheid, abgegeben.
 
Im Rahmen der Beratungen wird seitens des Ratsmitgliedes Adams-Philippi darauf verwiesen, dass
bei anstehenden Bauarbeiten an verschiedenen Feldwirtschaftswegen eine Abstimmung mit ihrem
Landwirtschaftsbetrieb erfolgen muss. In mehreren Bereichen sind eigene landwirtschaftliche Flächen
betroffen. 
 
Im Rahmen der Ausführungen in der übersandten Vorlage und der Beratungen ergibt sich folgender

Beschluss:
 
Der Ortsgemeinderat Beuren stimmt dem Jahresunternehmervertrag als Rahmenvertrag für die
Unterhaltungsarbeiten der Feldwirtschaftswege zu. 



Die Firma Becker aus Lorscheid wird als gesamtmindestbietende Firma als
Jahresvertragsunternehmen beauftragt.

Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen
4 Nein-Stimmen
1 Enthaltung

 
 

TOP  7 Antrag des SC Beuren auf Bezuschussung zur Sanierung des 
Tennenplatzes
Vorlage: 02/666/2025

 
Unter Hinweis auf die übersandte Vorlage sowie die ergänzenden Erläuterungen durch den 
Vorsitzenden fasst der OG-Rat Beuren folgenden

Beschluss:
 
Der Ortsgemeinderat Beuren erteilt die Einvernahme zur Renovationsmaßnahme am Sportplatz
Beuren und gewährt einen Zuschuss in Höhe von maximal 9.775,00 € (gerundet). Der Zuschuss ist
zweckgebunden und darf nur für die Renovationsmaßnahme am Sportplatz Beuren eingesetzt
werden. Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Vorlage der Rechnungen. 
 
Durch den Verein sind Zuschussanträge beim Sportbund Rheinland und bei der Kreisverwaltung
fristgerecht zu stellen. 
 
Die Haushaltsmittel in Höhe von 9.775,00 € sind im Haushaltsplan der Ortsgemeinde Beuren für das
Haushaltsjahr 2026 bereitzustellen.
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 

TOP  8 Verlängerung des Pachtvertrages mit dem SC Beuren
Vorlage: 02/667/2025

 
Ortsbürgermeister trägt dem Rat den Sachverhalt vor und verweist auf die ausführliche Vorlage der
Verwaltung. In Auswertung des Sachverhaltes fasst der OG-Rat Beuren folgenden

Beschluss:
 
Der Ortsgemeinderat Beuren stimmt dem 1. Nachtrag zum Pachtvertrag vom 25.03.2008 in der
vorgelegten Fassung zwischen der Ortsgemeinde Beuren und dem Sportclub Beuren e.V. mit der
Verlängerung bis 31.12.2050 und der Konkretisierung / Anpassung des § 6 zu.  

Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 

TOP  9 Errichtung einer zusätzlichen Mastleuchte in der Straße "Zum Hohen 
Stein"

 
Ortsbürgermeister Schmitt führt aus, dass unter Teilnahme je eines Vertreters des Bauamtes der
Verbandsgemeinde Hermeskeil und des Netzbetreibers Westnetz eine Begehung in der Straße „Zum
Hohen Stein“ stattgefunden hat. Zur besseren Ausleuchtung dieses Teilbereichs Höhe Haus-Nr. 7 c ist



die zusätzliche Errichtung einer Mastleuchte vorgesehen. Die Kosten hierfür betragen lt. Angebot
2.856,40 €. Nach kurzer Beratung fasst der OG-Rat folgenden

Beschluss:

Der OG-Rat Beuren beschließt, in der Straße „Zum Hohen Stein“ eine zusätzliche Mastleuchte zum
Angebotspreis von 2.856,40 € zu errichten.

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen
  1 Nein-Stimme

 
 

TOP  10 Ersatz der Hängeleuchten in der Ortsgemeinde durch Mastleuchten
 
Nach Aussage des Vorsitzenden sollen in der Ortsgemeinde Beuren 19 Hängeleuchten durch LED-
Mastleuchten ersetzt werden. Aus energetischer Sicht erscheint die Umrüstung sinnvoll. Der
Angebotspreis für die Umrüstung beläuft sich lt. Angebot auf 40.396,82 €. Im Rahmen der Beratungen
fasst der OG-Rat folgenden

Beschluss:

Der OG Rat Beuren beschließt, die betroffenen 19 Seilleuchten durch LED-Mastleuchten zum
Angebotspreis in Höhe von 40.396,82 € zu ersetzen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
 
 

TOP  11 Einwohnerfragestunde gem. § 16 a GemO
 
11.1 Standort der Hängeleuchten

Auf Anfrage erklärt der Vorsitzende, dass die Festlegung des Standortes für die
Hängeleuchten nach Rückkehr des zuständigen Sachbearbeiters der Fa. Westnetz aus der
Elternzeit erfolgt.
 

11.2 Lärmbelästigung in den Abendstunden
Ein Bürger beschwert sich über permanente Mäharbeiten von Mitbürgern mit Rasenmäher,
Freischneider etc. in den Abendstunden (bis ca. 21.30 Uhr). Bürgermeister Schmitt sagt eine
Überprüfung der zulässigen Zeiten in der Verwaltung zu und schlägt vor, eine
Bekanntmachung über „Rund um Hermeskeil“ zu verfassen.
 

11.3 Kosten Mauer „Böhnrück“
RM Adams-Philippi erkundigt sich nach den Kosten für die Mauer Bereich „Böhnrück“.
Die Kosten für die „“Böhnrückmauer“ belaufen sich, so der Vorsitzende auf rd. 35 €/m². Die
Fläche beträgt rd. 10 m².
 

11.4 Bürgerhaus, Räumlichkeit des jetzigen Nutzers „Dartclub“
Ortsbürgermeister erklärt, dass die Räumlichkeit, welche jetzt vom Dartclub renoviert wurde,
bei der Übergabe an den Club einer „Rumpelkammer“ geglichen hat. RM Welter erklärt, dass
der Raum als Lagerfläche für seinen Lebensmittelladen genutzt wurde. Nach Schließung des
Ladens wurde der Raum Besenrein an die damalige Ortsbürgermeisterin übergeben. RM
Adams-Philippi weist die Darstellung des Vorsitzenden entschieden zurück.
 

11.5 Anfrage RM Philippi
RM Adams-Philippi erklärt, dass der Ortsbürgermeister bei einer bestimmten Person nicht ans
Telefon gehe und übergibt dem Vorsitzenden einen Brief, den dieser aufgrund der falschen
Adresse Frau Adams-Philippi wieder zurückgibt.



 
 
 
 
 
Ortsbürgermeister Schriftführer Bürgermeister
 

 
 
 
 




